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Unsere Kleidung – ein  
kostbares Gut? 
In früheren Jahren wurde Kleidung von einer 
Generation an die nächste weiter vererbt; es war 
üblich, dass die jüngeren Kinder die Kleidung ihrer 
Geschwister auftragen mussten. Heute steigen die 
Mengen der Textilien, die in Deutschland gekauft 
werden, immer weiter an. Laut einer Studie des 
World Resources Institutes werden heute 60 % 
mehr Kleidungsstücke als im Jahr 2000 ge-
kauft, diese aber nur noch halb so lange getragen.

Der steigende Verbrauch hat große Auswirkungen 
auf die Tragedauer und das schnellere Aussortieren 
von Textilien. Noch im Jahr 2000 wurde ein Klei-
dungsstück etwa 200 Mal getragen, im Jahr 2015 
war es nur noch 163 Mal. Schätzungen zufolge gibt 
in Deutschland jeder Bürger jährlich 12 Kilo-
gramm in die Kleidersammlung. Das sind insge-
samt über  1 Million Tonnen pro Jahr. 

„Fast Fashion“-Mode als Abfallprodukt
„Fast Fashion“ beschreibt das Geschäftsmodell im 
Textilhandel, die Kollektionen immer schneller zu 
wechseln. Derzeit werden bis zu 28 neue Kollektio-
nen pro Jahr angeboten. Studien zufolge werden 
mehr als die Hälfte dieser Fast-Fashion-Produkte 
nach dem Kauf weggeworfen.

Auswirkungen auf die Umwelt – Secondhand 
als Alternative zu Fast Fashion
Unser Textilverbrauch wird in den nächsten Jahren 
noch mehr zu einer enormen Ressourcenver-
schwendung und Umweltbelastung werden. Ein 
Umdenken bei jedem Einzelnen hin zu nachhalti-
gerem Konsum und mehr Kauf von Secondhand-
Kleidung ist notwendig. 
Informieren Sie sich hier, wie das Engagement 
der aktion hoffnung zu mehr Nachhaltigkeit und 
 Ressourcenschonung beiträgt!

Ihre Spende hilft

Unser Ziel ist es, Kindern, Jugendlichen und ihren 
Familien in den Entwicklungsprojekten eine gute 
Ausbildung, gesunde Ernährung und  medizinische 
Versorgung in einer lebens werten Umgebung zu 
 ermöglichen. 

Bitte helfen Sie uns dabei! 

Ihre Spende auf das Konto 

IBAN DE61 7509 0300 0200 1432 00

oder online unter 

www.aktion-hoffnung.de/spenden

kommt zu 100 % dem ausgewählten  Projekt zugute.

 Jedes Jahr absolvieren 
25 junge Menschen in 
 Einrichtungen der  

„HOSFA” in Uganda  
die Ausbildung zu 
 SolartechnikerInnen

 Im Nordosten Brasi-
liens erhalten Jung und 
Alt durch ein Baum-
pflanzprojekt einen 
gesunden Lebensraum. 
Bis Ende 2021 konnten 
bereits 1 Million Baum-
setzlinge gepflanzt 
werden.

 250 junge Menschen 
und ihre Eltern werden im 
Kinder- und Jugendzentrum 
„Arche Noah“ in Shkoder, 
Albanien betreut, gefördert 
und ausgebildet. Seit Beginn 
der Corona-Krise versorgen 
die Verantwortlichen ver-
stärkt die Bevölkerung und 
Betroffene der Pandemie  
mit Lebensmitteln und  
Medikamenten.

www.aktion-hoffnung.de

Die aktion hoffnung ist Mitglied im 
Dachverband FairWertung e.V.

Das aktion hoffnung-Prinzip:  
Von der Kleiderspende zur  
Geldspende

Was ist heutzutage die entwicklungspolitisch, sozial 
und ökologisch sinnvollste Form der Unterstützung 
von Projektpartnern in aller Welt?

Notwendige Hilfe (z. B. ein Aufbau von Schulen 
und Krankenstationen) kann nicht mit Hilfsgüter-
Transporten geleistet werden. Deshalb wandelt die 
aktion hoffnung die meisten Kleiderspenden in 
Geldspenden um und finanziert aus den Verkaufs-
erlösen ihre Entwicklungsarbeit weltweit.

So wird aus Kleidung „Bildung“ in Uganda,  „Frieden“ 
im Südsudan oder „Gesundheit und  Betreuung“ in 
Albanien.

Jahresprojekt 2022: Bildung und Betreuung für geflüchtete 
Jugendliche im EVRIM-Zentrum in Istanbul, Türkei

Heuer stellen wir die Hilfe für junge Geflüchtete in den 
Mittelpunkt unserer Unterstützung. Ihre Lage verschärft sich 
derzeit besonders durch Inflation, Wohnungsnot, die Pandemie 
und Einreisestopps; sie haben oftmals keinerlei Zugang zu 
Bildungsangeboten. 
Das EVRIM-Zentrum hilft hier. Unser Projektpartner vor Ort ist 
die Ordensgemeinschaft der Salesianer Don Boscos.

Im Jahr 2021 konnte die aktion hoffnung mit 
126.000 Euro aus Verkaufserlösen, Spenden 
und Drittmitteln 37 Entwicklungsprojekte in 
16 Ländern unterstützen.

Außerdem wurden dringend benötigte 
 Hilfsgüter im Wert von 131.000 Euro direkt 
an Projektpartner weltweit versendet. 

DANKE, 
dass  Sie so jungen 
Menschen eine  
Zukunft schenken! 

ZUKUNFT2 SCHENKEN: 
NACHHALTIG HANDELN. 

ENTWICKLUNG FÖRDERN.
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© Kinder- und Jugendzentrum „Arche Noah“

© HOSFA



Kleider- 
sammel- 
behälter
Landkreise, Ge-
meinden, Pfarreien 
und Privatpersonen 
überlassen uns 
1,44 m² auf einem 
Grundstück – für 
einen unserer über 
2.200 Kleidersam-
melbehälter. 30 
MitarbeiterInnen 

sorgen dafür, dass die Behälter regelmäßig entleert 
und der Stellplatz sauber gehalten wird. Sie sammeln 
im Jahr rund 8.000.000 Kilogramm Kleidung; 
knapp 46 Prozent davon sind wieder tragfähig. 

Straßen-
sammlungen
Die Straßensammelaktionen 
werden von mehr als 500 
Pfarreien im Bistum Augsburg 
unterstützt; 2.500 ehrenamt-
liche HelferInnen sind dabei 
unterwegs und schenken uns 
ihre Zeit. 
Dabei werden im Durchschnitt 
pro Jahr 400.000 kg  
Kleidung  gesammelt.

Eine Welt Zentrum Ettringen
In der Sortieranlage im Eine Welt Zentrum in 
 Ettringen werden Teile der gespendeten Kleidung 
aus den Sammelbehältern und der Straßensamm-
lung von Hand aussortiert und für den Ver-
kauf in den VINTY’S- Secondhand-Shops bzw. 
die Weitergabe als Hilfsgut vorbereitet. 
KundInnen in den VINTY’S- Secondhand-Shops und 
unsere lang jährigen Projektpartner in Osteuropa 
können sich von der 
guten Qualität der 
Kleidung  überzeugen.

Wir sind Teil eines 
deutschlandweiten  
Pilotprojektes, das 
von circular.fashion 
und FairWertung 
initiiert und mit deut-
schen Modemarken 
und gemeinnützigen 
Sammelorganisatio-
nen umgesetzt wird. 
Kleidungsstücke, die mit einer ID des Projektpart-
ners circular.fashion ausgestattet sind, werden mit-
hilfe eines digitalisierten Sortiertisches ausgewertet 
und effizient sortiert.

Mobile Märkte
Mit den Mobilen Märkten sind wir über die  
Grenzen der Diözese Augsburg hinaus unter-
wegs. Im Pfarrsaal, der Schul-Aula oder unter 
freiem Himmel hat schon so manches Faschings-
kostüm oder Dirndl eine neue BesitzerIn gefunden.

VINTY’S  
Secondhand-Shops
Unsere VINTY’S Secondhand-Modeshops in 
Augsburg, Ettringen und Nürnberg sind 
sinnvolle und nachhaltige Shopping-Alternati-
ven und leisten einen wesentlichen Beitrag im 

Bereich der Ressour-
censchonung. 
Gleichzeitig unterstützt 
jeder Einkauf dort 
Entwicklungsprojekte 
weltweit.
Weitere Infos unter  
www.vintys.de

Bildungsarbeit und  
Aktionen
Kinder, Jugendliche und Erwachsene wer-
den bei Veranstaltungen und der Durch-
führung von  Aktionen über Themen der 
Nachhaltigkeit bzw. der weltkirchlichen 
Arbeit sensibilisiert.

Stolz sind wir auf die Kleiderteilaktion 
„Meins wird Deins“, an der sich jedes Jahr 
bundesweit mehrere hundert Kinderta-
gesstätten, Schulen und Pfarrgemeinden 
beteiligen. 

Weitere Beispiele sind die Veranstaltungs-
reihe „KULTur.gut“, die „Rätschaktion“ 
sowie unsere Edelstein- und Fußballaktion. 
Im Fairen Handel sind wir mit dem Ver-
kauf des „Partnerkaffees“ aus Tansania 
präsent. 

Die aktion hoffnung trägt mit 
dem Einsammeln, der Sortierung 
und dem Weiterverkauf gut  
erhaltener Kleidung aktiv  
zum  Umweltschutz und  
zu mehr  Nachhaltigkeit  
bei, denn: 

JEDES 
KILO 

WIEDER 
VERWENDETE

TEXTILIEN 
SPART WERTVOLLE 

RESSOURCEN!

Aktions-Clip

Aktions-Clip unter Aktions-Clip unter 
www.aktion-hoffnung.de/mediathekwww.aktion-hoffnung.de/mediathek

www.aktion-hoffnung.de      /aktion.hoffnung.de

fragen Antworten
Wie viele Kleidungsstücke darf ich mitbringen?

Wir freuen uns über ein einziges, aber sehr schönes Teil von Dir, Deinen Eltern und von Deinen Ge-
schwistern. Natürlich darfst Du auch zwei Teile spenden, aber es ist uns wichtig, dass das Shirt oder die 
Jacke noch sehr gut sind. Daher: Weniger ist mehr!

Müssen wir die Kosten für das Paket selber tragen?

Ihr könnt bei uns per E-Mail (lena.tuschl@aktion-ho� nung.de) kostenlos Paketmarken bestellen. 
ABER könnt Ihr uns helfen, die Portokosten zu decken? Wir haben gute Ideen für Euch: Vielleicht 
übernehmen Eure  Großeltern die Patenscha�  für das Paket und � nanzieren die Portokosten? Oder 
Ihr organisiert einen Pausenverkauf und verwendet den Erlös für den Paketversand! Bitte packt die 
gespendete Kleidung möglichst in EIN großes Paket zusammen! Es darf bis zu 31,5 kg wiegen und die 
Maße von 60 x 60 x 120 cm umfassen.

Kommen wirklich alle Erlöse kranken Menschen zugute? Ja! Die Erlöse der Aktion gehen komplett an das Projekt im Südsudan. Im letzten Jahr 
haben wir so mehrere Kinderzentren in der Ukraine unterstützt.

Können wir die Kinder im Südsudan auch mit einer Geldspende unterstützen? Klar! Jeder Euro hil�  mit, dass in den Krankenhäusern Kinder und 
Jugendliche, schwangere Frauen und Mütter behandelt werden können.

Wir haben uns sehr gefreut, dass bei der 
letzten Aktion 875 Kindertagesstätten, 
Schulen, Pfarrgemeinden und auch Pri-
vatpersonen dabei waren, die 15.222 kg 
gut erhaltene Kleidung gespendet haben. 
Ein besonderer Dank für Geldspenden in 
Höhe von 1.175 Euro.

Der gesamte Erlös kommt Kinderzentren in der Ukraine zugute. Junge Men-
schen erfahren dort Gemeinschaft, psychologische Betreuung und Seelsorge. 
Außerdem bieten die Projektmitarbeiter Hausaufgabenhilfe, Kunst- und 
Handwerkskurse, Sportaktivitäten sowie Ausfl üge und Sommercamps an.

Was und wie Sie versenden  
Der Versand soll für Sie kein Problem sein, wir 
helfen Ihnen gerne weiter! Informationen zum 
Versand und Inhalt der Pakete erhalten Sie bei 
uns:
lena.tuschl@ aktion-hoff nung.de und unter 
www.aktion-hoff nung.de/MeinswirdDeins

Da sind Ihre Pakete am Ziel
aktion hoff nung
Eine-Welt-Zentrum
Stichwort: „Meins wird Deins“
Augsburger Straße 40
86833 Ettringen 
Oder direkt in den VINTY‘S-Shops der 
aktion hoff nung in Augsburg und Nürnberg.

Bitte geben Sie die vollständige Adresse Ihrer Einrichtung 
und Ihren Namen gut lesbar an, damit wir Ihnen Rück-
meldungen zum Paketeingang und der Projektunterstüt-
zung geben können.

Das war „Meins wird Deins 2020“  
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